
 

 

Wir wünschen eine besinnliche Weihnachtszeit, ruhige 
und frohe Tage im Kreise der Familie sowie Gesundheit, 

Zufriedenheit und Erfolg im neuen Jahr 2026. 

Der B¿rgermeister 

Berthold Baumgartner 

Foto wurde mit KI erstellt. 



 

 

Auszug aus der Sitzung des  
Gemeinderates vom 15.12.2025 
 

Genehmigung des Berichtes der Pr¿fungsaus-
schusssitzung am 27.11.2025 
Der Bericht von der am 27.11.2025 stattgefundenen Pr¿-
fungsausschusssitzung wurde einstimmig genehmigt. 

Genehmigung des 2. Nachtragsvoranschlages 2025 
und des Mittelfristigen Finanzplanes 2026 ï 2029 
Die Genehmigung des 2. Nachtragsvoranschlages 2025 
und des Mittelfristigen Finanzplanes 2026 ï 2029 wurde 
einstimmig beschlossen. 

Genehmigung der neuen Abfallgeb¿hrenordnung 
Die neue Abfallgeb¿hrenordnung 2026 gemªÇ Verord-
nungsblatt Nr. 1, Jahrgang 2025, Abfallgeb¿hrenordnung 
2026 wurde einstimmig genehmigt. 

Genehmigung der neuen Wassergeb¿hrenordnung 
Die neue Wassergeb¿hrenordnung 2026 gemªÇ Verord-
nungsblatt Nr. 2, Jahrgang 2025, Wassergeb¿hrenord-
nung 2026 wurde einstimmig genehmigt. 

Genehmigung der neuen Kanalgeb¿hrenordnung 
Die neue Kanalgeb¿hrenordnung 2026 gemªÇ Verord-
nungsblatt Nr. 3, Jahrgang 2025, Kanalgeb¿hrenordnung 
2026 wurden einstimmig genehmigt. 

Genehmigung der Verordnung Hebesatz Grundsteuer 
A und B 
Die neue Verordnung f¿r den Hebesatz der Grundsteuer 
A und der Grundsteuer B gemªÇ Verordnungsblatt Nr. 4, 
Jahrgang 2025, Hebesatz Grundsteuer A und B wurden 
einstimmig genehmigt. 

Genehmigung der neuen Leichenhallengeb¿hrenord-
nung 
Die neue Leichenhallengeb¿hrenordnung 2026 gemªÇ 
Verordnungsblatt Nr. 5, Jahrgang 2025, Leichenhallenge-
b¿hrenordnung 2026 wurden einstimmig genehmigt. 

Genehmigung der neuen Feuerwehr-
Geb¿hrenordnung 
Die neue Feuerwehr-Geb¿hrenordnung 2026 gemªÇ 
Verordnungsblatt Nr. 6, Jahrgang 2025, Feuerwehr-
Geb¿hrenordnung 2026 wurde einstimmig genehmigt. 

Genehmigung der neuen Feuerwehr-Tarifordnung 
Die neue Feuerwehr-Tarifordnung 2026 entsprechend 
Anhang 1 zu TOP 11 wurde einstimmig genehmigt. 

 nderung/Genehmigung Einrichtungsordnung und 
Tarifordnung f¿r die Kinderbildungs- und Betreu-
ungseinrichtung 
Die neue Einrichtungsordnung und Tarifordnung f¿r die 
Kinderbildungs- und Betreuungseinrichtung entspre-
chend Anhang 1 zu TOP 12 wurde einstimmig geneh-
migt. 

Genehmigung Finanzierungsplan ï Neubau zweig-
ruppige Krabbelstube 
Der Finanzierungsplan f¿r den Neubau der zweigruppi-
gen Krabbelstube wurde einstimmig genehmigt. 

Kenntnisnahme ï Ausf¿hrungsplan Krabbelstube/
Tennisclubheim ï Informationsaustausch 
Der Ausf¿hrungsplan und der Informationsaustausch 
wurden einstimmig zur Kenntnis genommen. 

Genehmigung ï Zwischenfinanzierung Neubau Krab-
belstube 
Die Zwischenfinanzierung f¿r den Neubau der zweigrup-
pigen Krabbelstube wurde einstimmig genehmigt und an 
die Sparkasse Perg ¿bergeben. 

Genehmigung Finanzierungsplan ï Neubau Ten-
nisclubheim 
Der Finanzierungsplan f¿r den Neubau des Tennisclub-
heimes wurde einstimmig genehmigt. 

Genehmigung Finanzierungsplan ï Ankauf Gebªude-
teil Raika 
Der Finanzierungsplan f¿r den Ankauf des Gebªudeteils 
Raika wurde einstimmig genehmigt. 

Nutzungsvereinbarung zwischen Gemeinde und Kin-
dergarten/Krabbelstube 
Die Nutzungsvereinbarung zwischen Gemeinde und Kin-
dergarten samt Krabbelstube wurde einstimmig geneh-
migt. 

Krabbelstubenspielplatz - Aufhebung des ºffentli-
chen Gebrauchs 
Die ºffentliche Nutzung des Krabbelstuben-Spielplatzes 
westlich des Tennisplatzes wurde einstimmig aufgeho-
ben. 

Ankauf Gebªudeteil Raika ï Entwurf Kaufvertrag ï 
Standort Bankomat - Beratung/
Informationsaustausch 
Die Informationen bez¿glich Ankauf Gebªudeteil und 
Bankomatstandort wurden einstimmig vom Gemeinderat 
zur Kenntnis genommen. 

Genehmigung Fºrderung 2025 ï Musikverein Aller-
heiligen 
Im Finanzjahr 2025 wurde die Fºrderung f¿r den Musik-
verein Allerheiligen einstimmig genehmigt  

Genehmigung ï Baulandsicherungsvertrag ï Pantea 
Der Baulandsicherungsvertrag mit Abel Pantea wurde 
einstimmig genehmigt. 

Genehmigung Flªchenwidmungsplanªnderung Nr. 
4.27 ï Pantea 
Die Flªchenwidmungsplanªnderung Nr. 4.27 ĂPanteañ 
wurde einstimmig genehmigt. 

Vermessung ºffentlicher Weg Nr. 2335 KG 43201 Al-
lerheiligen ï Bereich Hennberg 5; Vermessungsur-
kunde GZ 4300 und GZ 4300-002; geounit Ziviltechni-
ker OG 
Die Zu- und Abschreibungen vom und zum ºffentlichen 
Gut der Gemeinde entsprechend den Vermessungsur-
kunden GZ 4300 vom 06.11.2025 und GZ 4300-002 vom 
24.11.2025 und die Beteiligung bei den Vermessungs-
kosten mit 50% wurden einstimmig genehmigt. 

Antrag an das Vermessungsamt ï ¦bertragung des 
Grundst¿cks Nr. 1811/1 KG Allerheiligen ins ºffentli-
che Gut 
Der Antrag an das Vermessungsamt zur ¦bertragung 
des Grundst¿cks Nr. 1811/1 KG 43201 in das ºffentliche 
Gut Nr. 2354 KG 43201 wurde einstimmig genehmigt. 

Vereinbarung ï Bºschungsmªharbeiten 
Es wurde einstimmig beschlossen, dass die auf drei Jah-
re befristete Vereinbarung mit der Firma Pilz Manfred 
GmbH, Weitersfelden, f¿r die Bºschungsmªharbeiten auf 
den G¿terwegen und GemeindestraÇen im Gemeindege-
biet von Allerheiligen im M¿hlkreis abgeschlossen wer-
den soll. 

Tennisclub Allerheiligen/Gemeinde - Nachtrag zum 
Pacht- und Superªdifikatsvertrag 
Der Nachtrag zum Pacht- und Superªdifikatsvertrag wur-
de einstimmig genehmigt. 

 



 

 

Baukartell ï Aufhebung Grundsatzbeschluss/
Festlegung der Bauvorhaben 
Die Aufhebung des Beschlusses TOP 19 vom 18.06.2025 
bez¿glich ĂAbruf der Rahmenvereinbarung Prozessfinan-
zierung Baukartell ¿ber die Bundesbeschaffung GmbH, 
GZ 5105.04838ñ wurde einstimmig genehmigt. 

 

B¿rgerfragestunde vor der Gemeinde-
ratssitzung 
In unserer Gemeinde ist es uns ein Anliegen, die B¿rge-
rinnen und B¿rger umfassend ¿ber wichtige Themen und 
Entscheidungen zu informieren. Neben der Gemein-
denachricht und der Homepage bieten wir daher die Mºg-
lichkeit, Anliegen direkt in der B¿rgerfragestunde vor je-
der Gemeinderatssitzung vorzubringen. 

Alle Einwohnerinnen und Einwohner kºnnen in diesem 
Rahmen Fragen an den Gemeinderat, den B¿rgermeis-
ter oder die Verwaltung richten. Um eine strukturierte 
Bearbeitung zu gewªhrleisten, ist eine schriftliche An-
meldung erforderlich. Diese muss spªtestens f¿nf Tage 
vor der jeweiligen Sitzung am Gemeindeamt erfolgen. 
Ihre Anmeldung mit Angabe des Anliegens richten Sie 
bitte an: gemeinde@allerheiligen.ooe.gv.at. 

Wir sind bem¿ht, alle eingereichten Anfragen zu beant-
worten. Falls erforderlich, werden Anliegen als Empfeh-
lung in die Tagesordnung der kommenden Gemeinde-
ratssitzung aufgenommen oder an den zustªndigen Aus-
schuss weitergeleitet. Nutzen Sie diese Gelegenheit, 
aktiv am Gemeindeleben mitzuwirken! 

Tag der ªlteren Generation 
Am Sonntag, den 09. November 2025, fand im Turnsaal der 

VS Allerheiligen der Tag der ªlteren Generation statt. Rund 

80 Gªste, alle ¿ber 70 Jahre, kamen zusammen, um in ge-

m¿tlicher Runde zu plaudern und sich auszutauschen. 

Unser B¿rgermeister Berthold Baumgartner informierte ¿ber 

aktuelle Projekte und kommende Vorhaben der Gemeinde 

und gab spannende Einblicke in die Zukunft von Allerheili-

gen. 
 

F¿r die musikalische Umrahmung sorgte der Musikverein 

Allerheiligen. Ein herzliches Dankeschºn an alle, die diesen 

schºnen Tag mitgestaltet haben! 

 

M¦LLKALENDER 2026 - GEM2GO APP 
Der M¿llkalender 2026 liegt dieser Ausgabe bei. Auf die-

sem Kalender sind alle Abfuhrtermine f¿r 2026 ersichtlich.  

Weitere Exemplare kºnnen jederzeit gerne beim Gemein-

deamt abgeholt werden, bzw. steht der Kalender auf unse-

rer Homepage (www.allerheiligen.ooe.gv.at) zum Abruf 

bzw. Download bereit 

 

Sie wollen wissen, was sich in Allerheiligen i. 

M. so tut? GEM2GO bringt Ihnen immer aktuel-

le Infos.  

Infos f¿r Gemeindeb¿rgerInnen  

GEM2GO ist ¥sterreichs grºÇte Gemeinde Info und Service 

App und auch f¿r unsere Gemeinde verf¿gbar. Dort erhalten 

Sie als B¿rger oder B¿rgerin sªmtliche Informationen, wie 

die Amtstafel, News oder Veranstaltungskalender direkt 

aufs Smartphone oder Tablet. Die GEM2GO APP ist kos-

tenlos und f¿r alle gªngigen Smartphones verf¿gba  
 

GEM2GO Erinnerungsfunktion  

Mit GEM2GO kºnnen Sie sich an Termine oder Neuigkeiten 

erinnern lassen - egal ob News, Veranstaltungen oder M¿ll-

termine. Mit GEM2GO sind Sie immer auf dem neuesten 

Stand! Einfach in der App die gew¿nschten Inhalte abonnie-

ren und schon erhalten Sie eine Push-Benachrichtigung, 

wann immer es etwas Neues aus unserer Gemeinde gibt.. 

 

Mehr Infos auf:  

www.gem2go.at 

 

 Hinweis: 
Nach Genehmigung der Verhandlungsschrift in der nªchsten 

Sitzung werden sie auf unserer Homepage 

www.allerheiligen.ooe.gv.at zur Einsichtnahme 

bereitgestellt.  

Nªchste Gemeinderatssitzung: 

Dienstag, 24.03.2026 19:00 Uhr 

____________________________________________________ 

 

Gemeinde-Verordnungen sind ab 1. Juli 2025 grundsªtzlich nur 

mehr im Rechtsinformationssystem des Bundes (RIS) authentisch 

kundzumachen. Authentisch kundmachen bedeutet, dass die 

Verordnung nur durch die Verºffentlichung im RIS rechtswirksam 

zustande kommt. Nur die dort verºffentlichte Ver-

ordnung ist rechtlich verbindlich!  

https://www.ris.bka.gv.at/Gr-Oberoesterreich/  
 

Die im RIS kundgemachten Verordnungen kºn-

nen am Gemeindeamt eingesehen werden. 
 

Die Amtstafel bleibt weiterhin erhalten, denn Be-

schl¿sse, die die ¥ffentlichkeit ber¿hren sind dort kundzumachen, 

wie z.B. Tarifregelungen, Gemeindevoranschlªge, Rechnungsab-

schl¿sse, Wahlergebnisse, Abhaltung von Gemeinderatssitzun-

gen und die gefassten Beschl¿sse, usw.  



 

 

Information zum Winterdienst 2025/2026 
Um den B¿rgern von Allerheiligen sichere StraÇenverhªltnisse 

bieten zu kºnnen, wird der Winterdienst von unseren Mitarbei-

tern durchgef¿hrt.  

Pflichten der Anrainer gem. Ä 93 der StVO 1960: 

Die Eigent¿mer von Liegenschaften in Ortsgebieten, ausgenom-

men die Eigent¿mer von unverbauten land- und forstwirtschaft-

lich genutzten Liegenschaften, haben daf¿r zu sorgen, dass die 

dem ºffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege 

in der Zeit von 6 ï 22 Uhr von Schnee und Glatteis bestreut sind.  

Die StraÇenverkehrsordnung weist ausdr¿cklich darauf hin, dass 

die Verantwortung im Ortsgebiet ausschlieÇlich die angrenzen-

den Eigent¿mer tragen. Eine diesbez¿gliche Ausnahme besteht 

nur bei unverbauten land- und forstwirtschaftlichen Grundst¿-

cken.  

Ist kein Gehsteig vorhanden, so ist der StraÇenrand in der Brei-

te von 1 m zu sªubern und zu bestreuen.  

Die Eigent¿mer m¿ssen auch daf¿r sorgen, dass Schneewech-

ten oder das Eis von den Dªchern ihrer an der StraÇe gelegenen 

Gebªude entfernt werden.  

Durch die Arbeiten d¿rfen die StraÇenben¿tzer nicht gefªhrdet 

oder behindert werden.  

Wenn notwendig, sind die gefªhrdeten Stellen in geeigneter Wei-

se zu kennzeichnen. 

Obwohl diese Bestimmungen meistens nur mit den klassischen 

ĂSchneerªum- und Streupflichtenñ im Winter in Verbindung ge-

bracht werden, fªllt auch die Laubbeseitigung unter diese Ver-

pflichtung ï und zwar dann, wenn z.B. nasses Laub eine grºb-

lich oder die Sicherheit der FuÇgªnger gefªhrdende Verunreini-

gung darstellt. 

Weiters weisen wir darauf hin, dass die Strªucher und Bªume 

entlang der StraÇen so zur¿ckgeschnitten sein m¿ssen, dass bei 

Schneelast keine Behinderung durch hªngende  ste f¿r die Win-

terdienstfahrzeuge besteht. 

Im Winter haben wir nicht nur mit Schnee und Eis auf den Stra-

Çen zu kªmpfen, sondern auch mit M¿lltonnen, deren Inhalt ein-

gefroren ist. Die Tonnen kºnnen in diesem Fall nicht vollstªndig 

geleert werden. Entsprechend groÇ kann der  rger sein.  

Unsere Tipps helfen Ihnen dabei, unnºtigen  rger zu vermeiden:  

¶ Bei frostigen Temperaturen, wenn mºglich, die Tonne nicht 
¿ber Nacht bereits an der StraÇe abstellen 

¶ Nach der Leerung den Boden mit einigen Lagen Zeitungspa-
pier oder einem St¿ck Karton bedecken.  

¶ Das Einpacken von nassem oder feuchtem M¿ll in Plastik- 

oder Papiersªcken kann hilfreich sein, um ein Festfrieren des 

M¿lls zu verhindern. 

¶ Abfªlle besonders im Winter niemals in die Tonne hineindr¿-
cken. 

¶ Achten, dass der Deckel der M¿lltonne immer verschlossen ist 
und es nicht hineinregnen oder schneien kann. 

¶ Es lohnt sich, im Winter einen witterungsgesch¿tzten Platz zu 
finden. Hier bieten sich Garage oder Carport bestens an. 

 

F¿r den Winterdienst, den unsere Mitarbeiter jedes Jahr  

leisten, danken wir herzlich! 

Ein Dankeschºn auch an allen Hauseigent¿mern, die den 

Winterdienstverpflichtungen nachkommen! 

 
 
 

Wir ersuchen um Ihr Verstªndnis, dass unsere Mitarbeiter bei 

starkem Schneefall nicht  

¿berall gleichzeitig sein kºnnen. 

 

 

 

Schªden im Verlauf von Bªchen 
Die Gemeinde ist verpflichtet, bei Bªchen und deren Zu-

bringern mindestens einmal jªhrlich, nach der Schnee-

schmelze, eine Kontrolle durchzuf¿hren, Missstªnde, so-

wie offensichtliche Schªden zu protokollieren und den zu-

stªndigen Stellen (BH) zu melden. Sinn und Zweck dieses 

gesetzlichen Auftrages ist es, den Bªchen einerseits einen 

mºglichst ungehinderten und gefahrlosen Wasserabfluss 

zu gewªhrleisten und andererseits die an Bªchen liegen-

den Grundflªchen bestmºglich vor Erosion und ¦berflu-

tung zu sch¿tzen. 

 

Die Eigent¿mer von Grundst¿cken, welche an Bªchen 

angrenzen, werden daher ersucht, den sie ber¿hrenden 

Bachabschnitt zu begehen und Verklausungen (z.B. 

durch Holz, Reisig, Schlªgerungsr¿ckstªnde, Plastik-

teile etc.) zu entfernen. Soweit sie vom Grundbesitzer 

(Bachanrainer) nicht selbst beseitigt werden kºnnen, sol-

len Wahrnehmungen verlªsslich am Gemeindeamt gemel-

det werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gefl¿gelinfluenza (H5N1) wichtige  
Hinweise f¿r Gefl¿gelhalter 
Im Bezirk Steyr wurde am 19. November ein Ausbruch der 

hochpathogenen Gefl¿gelinfluenza (H5N1) in einem Gªn-

sebetrieb bestªtigt. Mehrere Tiere sind bereits verendet; 

der restliche Bestand wird aus Tierschutzgr¿nden gekeult. 

Da in der Region zuletzt auch Wildvºgel positiv getestet 

wurden, wurde eine Schutz- und ¦berwachungszone ein-

gerichtet. 

Wichtig f¿r alle Gefl¿gelhalter ï auch Kleinhaltungen 

unter 50 Tieren: 

¶ Gefl¿gel muss so gehalten werden, dass kein Kon-

takt zu Wildvºgeln mºglich ist (Aufstallungspflicht). 

¶ Zutritt betriebsfremder Personen ist stark einzu-

schrªnken; Besuche m¿ssen dokumentiert werden. 

¶ Beim Betreten und Verlassen der Stallungen sind 

DesinfektionsmaÇnahmen einzuhalten. 

¶ Fahrzeuge, die einen Gefl¿gelbetrieb anfahren, m¿s-

sen desinfiziert werden. 

¶ Das Verbringen von lebendem Gefl¿gel ist in den 

Zonen verboten. 

¶ Erhºhte Sterblichkeit ist sofort der Bezirksverwal-

tungsbehºrde zu melden. 

¶ Jede Gefl¿gelhaltung ï auch Hobbyhaltungen ï ist 

meldepflichtig. 

 

Alle betroffenen Katastralgemeinden werden in den amtli-

chen Veterinªrnachrichten verºffentlicht. Weitere Informa-

tionen stellt die AGES auf ihrer Website zur Verf¿gung. 



 

 

Warnwesten-Aktion in der Volksschule 
Sichtbarkeit sch¿tzt 
Vizeb¿rgermeister Markus Wahl und Fraktionsobfrau Sonja 

Leimlehner haben vor kurzem ¿berpr¿ft, ob die Kinder der 

Volksschule ihre Warnwesten tragen. Einige Sch¿lerinnen 

und Sch¿ler waren vorbildlich unterwegs und wurden daf¿r 

mit einer kleinen Belohnung ¿berrascht.  

Der Hintergrund ist eindeutig: Sichtbarkeit rettet Leben. 

Gerade in den Wintermonaten sind Kinder im StraÇenver-

kehr besonders gefªhrdet. Morgens ist es oft noch dunkel, 

und auch am Nachmittag ist die Sicht eingeschrªnkt. Ohne 

reflektierende Kleidung werden Kinder von Autofahrerinnen 

und Autofahrern hªufig viel spªter erkannt, als es notwen-

dig wªre. 

Warnwesten und reflektierende Elemente sorgen daf¿r, 

dass Kinder bereits aus groÇer Entfernung sichtbar sind. 

Das verschafft allen Verkehrsteilnehmern entscheidende 

Reaktionszeit. Besonders auf unbeleuchteten StraÇen oder 

in un¿bersichtlichen Bereichen macht das einen deutlichen 

Unterschied. 

Die Gemeinde weist deshalb nochmals darauf hin, wie 

wichtig es ist, dass Kinder auf dem Schulweg gut erkenn-

bar sind. Neben Warnwesten helfen auch reflektierende 

Anhªnger an Schultaschen, helle Kleidung oder zusªtzliche 

Reflektoren an Jacken und Schuhen. 

 

Die Aktion soll bewusst machen: Sicherheit be-

ginnt mit guter Sichtbarkeit ï jeden Tag. 

 

Ab ins Wasser 
Die Bildungsdirektion Oberºsterreich hat das Schuljahr 
2025/2026 unter das Motto ĂAb ins Wasser!ñ gestellt. Ziel 
ist es, die Schwimmfªhigkeit der Kinder zu verbessern und 
den Schwimmunterricht stªrker ins Bewusstsein zu r¿cken. 
 
Der 24. April ist dabei der offizielle Aktionstag (ĂTag des 
Schulsportsñ), an dem Schulen kreisweit Projekte und Akti-
vitªten rund um das Thema Schwimmen durchf¿hren sol-
len. 
 
F¿r viele Schulen ï darunter auch die Volksschule Allerhei-

ligen ï ist dieser Tag aber in der Praxis schwierig umzuset-

zen. Die Hallenbªder sind in Oberºsterreich ohnehin stark 

ausgelastet, und an einem einzigen Schwerpunkt-tag wª-

ren sie vºllig ¿berf¿llt. Deshalb wird es an der Volksschule 

Allerheiligen im Rahmen des Unterrichts stattdessen ein bis 

zwei Freibadetage bei Schºnwetter im Juni oder Juli ge-

ben. So kann Schwimmunterricht sinnvoll und ohne Zeit-

druck stattfinden. 

Wichtig ist dabei zu wissen: 

Schwimmunterricht ist verpflichtend schulischer Unterricht, 

weshalb die Gemeinden als Schulerhalter seit Dezember 

2023 nicht nur den Eintritt (wie bisher), sondern auch die 

Fahrtkosten zum Schwimmunterricht ¿bernehmen m¿ssen. 

Das ist f¿r viele Gemeinden ï und auch f¿r Betreiber von 

Hallenbªdern ï eine finanzielle Herausforderung. Gleich-

zeitig f¿hrt der Mangel an Hallenbªdern dazu, dass die 

noch bestehenden Bªder oft an ihre Kapazitªtsgrenzen 

stoÇen, so wie es in Perg regelmªÇig der Fall ist. 

 

Trotz organisatorischer H¿rden bleibt eines klar: 

Schwimmen ist lebenswichtig. 

Die Kinder haben Freude am Unterricht im Wasser, und 

sichere Schwimmfªhigkeiten sind ein zentraler Bestandteil 

ihrer Ausbildung. 

Unter dem Motto ĂAb ins Wasser!ñ soll deshalb weiterhin 

darauf aufmerksam gemacht werden, wie wichtig es ist, 

Kindern den Zugang zu gutem Schwimmunterricht zu er-

mºglichen ï im Schulalltag und dar¿ber hinaus. 

.ŜǊƛŎƘǘΥ ±5 h{w IΦ ²ƛƭŘ 

 

Sachkundenachweis  
Die Hundeschule Perg bietet auch 2026 wieder einen 
Sachkundenachweis als Prªsenzveranstaltung an. Der 
Kurs besteht aus zwei zusammenhªngenden Terminen: 
 

¶25. Februar 2026, 18:30 Uhr 

¶4. Mªrz 2026, 18:30 Uhr 
 
Austragungsort ist die Hundeschule Perg, Machland-
straÇe 80, 4320 Perg. 
 

Vortragende sind Tierªrztin Mag.a Daniela Wºckinger 
(Tierarztpraxis Steyregg) und ¥KV-Trainerin Margit 
Guttmann (Hundeschule Perg). 
 
Die Kosten betragen 75 Euro, inklusive der amtlichen 
Sachkundebestªtigung. 
 

Anmeldung ist erforderlich: 
E-Mail: info@hundeschuleperg.at 
Telefon: 0650 / 41 50 344 
(Bei E-Mail-Anmeldungen bitte Telefonnummer ange-



 

 

 

 

ADVENT im Kindergarten und der Krab-
belstube 
In unserem Kindergarten zog in den vergangenen Wo-

chen der Advent ein ï und mit ihm viele kleine und groÇe 

Momente, die uns besonders ans Herz gewachsen sind. 

Ein zentraler Hºhepunkt waren dabei unsere Omatage, 

an denen die Kinder voller Begeisterung gemeinsam mit 

ihren GroÇm¿ttern bastelten, spielten, Kekse verzierten 

und sogar Adventkrªnze banden. Diese Stunden, erf¿llt 

von Gelassenheit, Humor und warmherziger Zuwen-

dung, lieÇen sp¿rbar werden, wie wertvoll Begegnungen 

zwischen Generationen sind. 

Mit derselben Vorfreude blickten die Kinder des Kinder-

gartens und der Krabbelstube anschlieÇend der Niko-

lausfeier entgegen. Am 5. Dezember versammelten sich 

Eltern, GroÇeltern und nat¿rlich viele neugierige Kinder, 

um den Heiligen Nikolaus mit Liedern und Gedichten zu 

begr¿Çen. Der Moment, in dem der Nikolaus seine klei-

nen ¦berraschungen verteilte, lieÇ nicht nur die Kinde-

raugen strahlen ï er erinnerte uns alle daran, wie schºn 

es ist, Traditionen gemeinsam zu erleben.  

Dieser Advent ist in unserer Bildungseinrichtung geprªgt 

von Zusammenhalt, Kreativitªt, Tradition und strahlen-

den Kinderaugen. 

Eine besinnliche Weihnachtszeit 

w¿nscht das Kindergarten- und Krabbelstubenteam 

 

 

 

Liebe Eltern, wenn Sie einen Platz f¿r ihre Kinder 

im Kindergarten (3-6 Jahre) oder in der Krabbelstu-

be (1- 3 Jahre) f¿r das kommende Arbeitsjahr 

(September 2026 bis Juli 2027) benºtigen, kºnnen 

Sie ab sofort auf der offiziellen Homepage des Ge-

meindekindergartens ihr Kind vormerken lassen. 
 

 Bei Fragen bitte direkt an uns wenden.  

Tel:07262/57838 oder  

kindergarten@allerheiligen.ooe.gv.at 

http://www.naturpark-muehlviertel.at
https://www.eiap.eu/ausbildungsformate/
https://www.eiap.eu/ausbildungsformate/
mailto:office@christineschober.at
http://www.eiap.eu
mailto:geschaeftsfuehrung@naturpark-muehlviertel.at


 

 

Ein Blick vom Kleinen zum groÇen Ganzen 
Das vergangene Jahr war geprªgt von Veranstaltungen, 

dem Abschluss von Forschungsprojekten und in den 

letzten Monaten der Planung und Vorbereitung kommen-

der Projekte f¿r 2026. 

Wir blicken zur¿ck auf ein ereignisreiches Jahr, in dem wir 
nicht nur das Jubilªumsfest in Bad Zell, sondern auch den 
ersten Familienerlebnistag der Naturparke O¥ in St. 
Thomas, sowie die Lange Nacht der Naturparke in Rechberg 
zu den Hºhepunkten im Festreigen des Naturparks zªhlen 
konnten. 
Das kommende Jahr wird nicht minder festlich werden. Wir 
d¿rfen uns freuen auf das Kºhlerfest des Naturparks im Rah-
men der Saisonerºffnung am GroÇdºllnerhof Anfang Mai, 
den Familienerlebnistag der Naturparke O¥ zu Ferienbe-
ginn, die Lange Nacht der Naturparke im Rahmen der ĂEarth 
Nightñ Anfang September sowie das Fest der Volkskultur in 
Bad Zell Mitte September. 
 
Naturpark-Schulen und -Kindergªrten 
Wie schon im Vorjahr, stattete auch diesen Herbst der Natur-
park den 1. Klassen aller Naturpark-Volksschulen einen Be-
such ab. Bei der ĂNaturpark-Stundeñ erfuhren die Kinder, 
was der Naturpark ist, und staunten ¿ber die Flussperlmu-
schel und den majestªtischen Uhu. Auch die ¿brigen beiden 
Leittiere Heidelerche und Schwalbenschwanz sowie die Leit-
pflanze Quendel lernten sie kennen. 
 

Artenschutz im Naturpark 
Die Artenschutzprojekte zur Heidelerche, Heuschre-
cken&Wildbienen sowie Fledermªuse wurden zum Abschluss 
gebracht und liefern wertvolles Wissen und Erkenntnisse zu 
den im Naturpark vorkommenden Arten und ihren Lebensrªu-
men. F¿r die Zukunft mºchten wir das gewonnene Wissen 
vermehrt mit Interessierten teilen und freuen uns, wenn die 
eine oder andere MaÇnahme zum Erhalt der Biodiversitªt am 
eigenen Hof, Haus und Garten umgesetzt wird. 
 
Beim RedËn kumman dËLeid zaum! 
Ein kleiner Ausblick auf das kommende Jahr: In der ersten 
Jahreshªlfte 2026 mºchten wir alle Interessierten herzlich 
dazu einladen, bei einem der vier geplanten ĂHofgesprªcheñ, 
mit uns ins Reden zu kommen. Alle Infos und Termine findet 
ihr zeitgerecht auf der Naturpark-Homepage unter 
www.naturpark-muehlviertel.at  
 
 

Das Naturpark-Team mit Obmann Bgm. Martin Moser, GF 
DI
in
 Christina Lehner und DI

in
 Theresa Bogengruber bedan-

ken sich herzlich f¿r die Zusammenarbeit in diesem Jahr. 

 

Wir w¿nschen ein frohes, besinnliches und segensrei-
ches Weihnachtsfest und freuen uns schon auf viele 
Naturerlebnisse und eine bereichernde Zusammenarbeit 
im neuen Jahr! 
Das Naturpark-Team 
 
Ank¿ndigung 
Lehrgang: Pflanzenheilkunde Praktiker:in 
 
Diplomlehrgang f¿r Krªuter- und Heilpflanzenzubereitun-
gen 
im Naturpark M¿hlviertel, durch das EIAP 
 
Lehrgangsstart: 30. April 2026 
Kostenloser Online-Infoabend, jeweils 19:00-20:00 Uhr 
28.01. und 25.02.2026 
Anmeldung zum Infoabend: https://www.eiap.eu/
ausbildungsformate/ 
 
Kontakt und Anmeldung zum Lehrgang: 
Mag. Christine Schober 
T: +43 680 117 50 19 
M: office@christineschober.at 
Lehrgangsleitung: Karin Buchart 
Nªhere Infos unter www.eiap.eu  
 

Naturpark zum GenieÇen und Verschenken 
Unsere Naturpark-Spezialitªten-Partner produzieren Lebens-
mittel bester Qualitªt. Sind Sie noch auf der Suche nach ei-
nem Geschenk? Liebevoll hergerichtete Geschenkpakete 
und Genusskºrbe, gef¿llt mit Quendel-Produkten und Natur-
park-Spezialitªten, sind bei Naturpark-Partnern und Hoflªden 
im Naturpark erhªltlich. Mit gutem Gewissen Gutes schen-
ken. Verkaufsstellen zu finden unter www.naturpark-
muehlviertel.at  

Kontakt: 
DI Christina Lehner 
Geschªftsf¿hrerin 
 
Naturpark M¿hlviertel 
Rechberg 9, 4324 Rech-
berg 
Tel.: +43 (0) 7264/ 4655-17 
Mobil: +43664/88 43 59 73 
Mail: geschaeftsfuehrung@naturpark-muehlviertel.at 
Web: www.naturpark-muehlviertel.at 
 

http://www.naturpark-muehlviertel.at
https://www.eiap.eu/ausbildungsformate/
https://www.eiap.eu/ausbildungsformate/
mailto:office@christineschober.at
http://www.eiap.eu
mailto:geschaeftsfuehrung@naturpark-muehlviertel.at


 

 

 

 

 

 

 

 

Wissenstest der Feuerwehrjugend 

Jedes Mitglied der Feuerwehrjugend durchlªuft auf 

Bezirksebene bis zum 16. Lebensjahr Wissenstests 

auf den Stufen Bronze, Silber und Gold. Diese kn¿p-

fen an die feuerwehrinternen Erprobungen an. In elf 

Kategorien, wie beispielsweise Erste Hilfe, Umgang 

mit Lºschgerªten, Brandschutz, Nachrichten¿bermitt-

lung oder Knotenkunde, m¿ssen die Jugendlichen ihr 

theoretisches und praktisches Wissen demonstrieren. 

Von unserer Jugend nahmen heuer 14 Mitglieder er-

folgreich am Wissenstest teil. 

 

Winterliche StraÇenverhªltnisse 

Seit Mitte November ist der Winter zur¿ck. Damit ist 

wieder vermehrt mit witterungsbedingten Verkehrsun-

fªllen zu rechnen. Am 18. November kam eine Auto-

lenkerin im Naarntal von der glatten Fahrbahn ab und 

landete in der Bºschung. Gl¿cklicherweise wurde sie 

dabei nur leicht verletzt. Um auch f¿r kritischere Situa-

tionen mit eingeklemmten Insassen ger¿stet zu sein, 

lªuft seit einigen Monaten die Ausbildung unserer Ka-

merad:innen am akkubetriebenen Rettungsgerªt. 

 

 

Anstehende Termine 

¶ Punschgefl¿ster am Ortsplatz, 20.12.2025,  

 ab 16:00 Uhr 

¶ Licht des Friedens, 24.12.2025, Vormittag 

¶ Rockasitz, 24.01.2026, ab 19:30 Uhr 

¶ Vollversammlung, 05.01.2026, 18:00 Uhr 

 

 

EINLADUNG 
zur Vollversammlung der 

Freiwilligen Feuerwehr Allerheiligen/
Lebing 

 

am Montag, den 05. Jªnner 2026, um 18:00 Uhr, 
im Turnsaal der Volksschule Allerheiligen. 

 
Tagesordnung: 

¶ Begr¿Çung 

¶ Totengedenken 

¶ Jahresberichte 

¶ Kassenbericht 

¶ Befºrderungen 

¶ Ehrungen 

¶ GruÇworte des B¿rgermeisters 

¶ Neuigkeiten aus dem Bezirksfeuerwehrkommando 

¶ Allfªlliges 

 
Um p¿nktliches und verlªssliches Erscheinen in Ausgeh-Uniform 

wird ersucht.  

Weiters laden wir die Gemeindebevºlkerung und insbesondere die 
Jugend sehr herzlich zu dieser Vollversammlung ein. 
 
Auf Euer Kommen freut sich die FF Allerheiligen/Lebing! 



 

 

Dankbar und freudig blickt der Musikverein auf das 

vergangene Jahr zur¿ck. Ein ªuÇerst ereignisreiches 

Jahr voller Verªnderungen liegt nun hinter uns. Mit 

Karin Sch¿tzenhofer als neue Kapellmeisterin, Nadine 

Gruber als Stabf¿hrerin als auch neuen Kassier Ben-

jamin Kºpf ªnderten sich bedeutungsvolle Sªulen in 

der Vereinsgemeinschaft. Wir danken euch allen be-

sonders f¿r die ¦bernahme dieser immens wichtigen 

Funktionen! 

 

Speziell der Herbst war eine intensive Zeit auf Grund 

des sehr gut besuchten Dorfabend-Wochenendes Mit-

te November. Auch hier mºchten wir uns bei euch be-

danken: f¿r eure Lacher, euer Kommen, eure Unter-

st¿tzung! Nur durch euch macht sich die wochenlange 

Probenarbeit f¿r uns bezahlt. Euer Mitmachen und 

Mitlachen ist unser Lohn. 

 

Im direkten Anschluss, nur eine Woche spªter, gestal-

teten wir eine schwungvolle Musikermesse mit Pater 

Alexander, im Gedenken an unsere verstorbenen Ka-

meraden.    

Nun lassen wir das Jahr im gem¿tlichen Ambiente fei-

erlich ausklingen, kommen selbst auch etwas zur Ru-

he und ¿berbringen euch beim Neujahrsspiel am 27. + 

28. Dezember unsere musikalischen Neujahrsw¿n-

sche.  

Zuvor werden in traditioneller Weise die Turmblªser 

am 24. Dezember die Christmette umrahmen.  

Vielen herzlichen Dank f¿r eure Unterst¿tzung, sei es 

finanziell oder/und mit eurer Anwesenheit bei Veran-

staltungen! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
https://www.facebook.com/TC- Aller-
heiligen 

Informationen vom TCA 
TURNIER M¦HLVIERTEL O-

PEN 2025 

Noah Brunhofer aus Perg (im 

Foto gemeinsam mit Turnierdi-

rektor Erwin Unterauer) hat ein-

drucksvoll seinen Titel bei den M¿hlviertel Open vertei-

digt. Er siegte verdient in der allgemeinen Klasse ge-

gen den Mostviertler Simon Kessler und konnte eine 

wertvolle Uhr von Turniersponsor Juwelier Edthaler mit 

nach Hause nehmen. Im parallel ausgetragenen Be-

werb ¦-45 konnte sich Fritz Berger durchsetzen. Er 

gewann im Finale gegen den Marathon-Mann des Tur-

niers: Klaus Kollmann hat sowohl in der allgemeinen 

Klasse als auch im ¦-45-Bewerb gemeldet, und ist bis 

ins Halbfinale bzw. Finale gekommen. Damit hat er 7 

Matches am Finalwochenende absolviert. Beim M¿hl-

viertel Open treffen hochtalentierte jugendliche auf 

schon langjªhrig arrivierte Tennisspieler. So ist Noah 

Brunhofer der aktuelle U-14-Landesmeister. Ebenfalls 

beim Turnier dabei: Horst Kroiss als ¦ 55-

Landesmeister. Diese Breite bei Erfahrung und Talent 

macht den speziellen Reiz des M¿hlviertel Open aus. 

Damit das Megaprogramm absolviert werden konnte, 

haben die drei Vereine Tennisclub Allerheiligen, Union 

Rechberg und Turnverein Perg sehr gut zusammenge-

arbeitet und ihre Tennisplªtze an den beiden Turnier-

wochenenden zur Verf¿gung gestellt. 
 

 

KINDERTRAINING AUCH IM WINTER 

Die Kinder trainieren in der Halle in Perg mit Tennistrai-

ner Stefan Gratzl. Wir freuen uns ¿ber die gestiegene 

Nachfrage, aktuell sind 4 Gruppen mit insgesamt 17 

Kindern jeden Dienstag von 14.00 bis 18.00 Uhr mit 

viel Ehrgeiz bei der Sache. Durch die Hallenmiete ist 

das Wintertraining f¿r den TCA deutlich kostenintensi-

ver als ein Sommertraining auf unserer Anlage. Den-

noch kºnnen wir dieses Angebot weiterhin zu einem 

g¿nstigen Preis anbieten. Wir bedanken uns f¿r die 

Unterst¿tzung bei den Sponsoren Tierarztpraxis Aller-

heiligen - Mag. Markus Prader, Autohaus Ambros 

Allerheiligen, Bad Zeller Bauunternehmen, BT Bau, 

Raiffeisenbank Perg und Konstant Arbeitsschutz 

GmbH. 

Wir w¿nschen allen erholsame Tage rund um den Jah-

reswechsel und alles Gute im neuen Jahr. 

Der Musikverein wünscht eine 
besinnliche Adventzeit,  

ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
ein frohes neues Jahr! 

https://www.facebook.com/TC-%20Allerheiligen
https://www.facebook.com/TC-%20Allerheiligen


 

 

 Festtagsbraten im Fokus: Wildbret ï 
Der gesunde Genuss! 
 

ĂWildbret ist gesund!ñ tºnt es von Seiten der O¥ Jªger-
schaftéaber ist das Fakt oder Fake? Festtagsbraten 
vom Wild? Ein Blick ¿ber den Tellerrand lohnt sich. 
Das Argument ĂWildbret ist gesundñ basiert darauf, dass 
Wild einen geringeren Fettanteil als Rind, Schwein oder Ge-
fl¿gel und damit weniger Kalorien aufweist. Das stimmt 
zwar, und gerade im Kontrast zu den ¿ppigen Weihnachts-
gerichten ist das ein attraktiver Gedanke. Doch die wahre, 
tiefere Gesundheit des Wildbrets ist es wert, genauer be-
trachtet zu werden ï denn sie macht es zum idealen, unbe-
schwerten Festtagsgenuss. 
 

Das Ăgesundeñ Fett: Ein Geschenk im Wildfleisch 
Fett hat oft einen schlechten Ruf, besonders wenn wir an 
die Weihnachtsleckereien denken. Doch es gibt Fette, die 
f¿r unseren Kºrper essenziell sind, die also vom Kºrper 
nicht selbst hergestellt werden kºnnen ï die sogenannten 
ungesªttigten Fettsªuren. 
Gerade diese gesunden Fette sind im Wildbret in einem re-
lativ hohen Anteil enthalten und haben ausgesprochen posi-
tive Wirkungen auf den menschlichen Organismus. 
 

¶ Die Kraft der Omega-Fettsªuren: Ungesªttigte 
Fettsªuren sind wichtig f¿r den Muskelaufbau. 
Besonders wertvoll sind die Omega-3-
Fettsªuren, bekannt aus Fischºl, Lein- oder 
Rapsºl, aber auch im Wildbret stecken sie in 
beachtlicher Menge. 

 

¶ Optimales Verhªltnis f¿r das Herz: F¿r eine 
gesunde Ernªhrung ist das Verhªltnis von Ome-
ga-6- zu Omega-3-Fettsªuren entscheidend. Es 
sollte nicht mehr als 5:1 betragen. Genau das 
bietet Wildbret. 

 

Wildbret im Advent: Die einheimische Quelle f¿r Omega
-3 
Wªhrend die Omega-3-Fettsªuren im Fisch, vor allem 
Lachs, bekannt sind, bietet uns unsere einheimische Natur 
einen ebenso wertvollen Beitrag f¿r das festliche Men¿: 
Wildbret aus freier Natur. 
 

¶ Unsere Omega-3-Stars: Hier stechen beson-
ders der Feldhase und das Reh hervor ï zwei 
Wildarten, die in unseren Wªldern in relativ 
guten Bestªnden vorkommen und nachhaltig 
und unbedenklich bejagt werden kºnnen. Sie 
liefern somit einen gesunden und lokalen Fest-
tagsschmaus. 

Wildbret (nicht nur) f¿r die Festtage: So kommen Sie 
zum regionalen Genuss 
 
Planen Sie einen festlichen Wildschmaus?  
 

¶ Direkter Kontakt: Wenden Sie sich an die ºrt-
liche Jªgerschaft. 

 

¶ Online-Quellen: Nutzen Sie die Homepage des 
O¥ Landesjagdverbands (www.ooeljv.at/
home/rund-um-die-jagd/wildbret-rezepte/
wildbret-direkt-vom-jager/) oder die Plattform 
der ARGE Wildbret (www.wilder-genuss.at). 

 

¶ Handel: Beziehen Sie das Wild ¿ber den gut 
sortierten Fleischfachhandel und die Oº. Wild-
brethªndler. 

 
Auf den genannten Webseiten finden Sie auÇerdem pas-
sende Rezeptideen, die zum einfachen Nachkochen einla-
den.  

 
Die O¥Jªgerschaft w¿nscht Frohe Festtage! 

CƻǘƻǘŜȄǘΥ Cŀǎŀƴ ƛƳ {ǇŜŎƪƳŀƴǘŜƭ ŀǳǎ ŘŜƳ ƪƻǎǘŜƴƭƻǎŜƴ CƻƭŘŜǊ Ϧ{ǇŜȊƛŀƭƛǘŅǘŜƴ ǾƻƳ CŜƭŘƘŀǎŜƴ 
ǳƴŘ CŀǎŀƴϦ ŘŜǎ hm[W±Φ 


